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● Zukunft der Gottesdienste 

● Gemeindefest am 18. Juni 

●  Woche der Begegnung 20. - 25. Juni 



  Einladung zu den  
           
                 Präsenz-Gottesdiensten      
 

                                                                    
Gottesdienste im Juni 2022                                                                                                         Kollekten 
              

 

05. 
 

 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor D. Bouws 
 

 

 

Pfingsten                        Eylarduswerk Gildehaus/ 
mit Abendmahl               Äußere Mission 
Mitwirkung Posaunenchor 
 

 

06. 
 

10:00 Uhr 
 

Pastor D. Bouws 
 

 

 

Pfingsten                         Eylarduswerk Gildehaus/                
                         Äußere Mission 

 

 

12. 
 

 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor i.R. G. Kortmann 
 

 

 
 

19. 
 

 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor D. Bouws 
 

 

Gruppe Jona 
 

26. 
 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor D. Bouws 
 

 

Jugendbund + Freizeiten 
Mitwirkung Gospelchor 
 

 
Gottesdienste im Juli 2022 

 

03. 
 

 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor D. Bouws  

 

10. 
 

 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor D. Bouws 
 

                             Rettungsschiff „Sea Watch e.V. 
 

 

17. 
 

10:00 Uhr 
 

Pastor D. Bouws 
 

 

Gruppe Jona 
 

 

24. 
 

 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor D. Bouws 
 

 
 

 

31. 
 

 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor D. Bouws 
 

 

mit Abendmahl              Christoffel-Blindenmission 

 
Gottesdienste im August 2022 

 

07. 
 

 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor D. Bouws 
 

 
 

 

14. 
 

 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor H-H. Nordholt 
 

 

im Festzelt Itterbeck 
 

21. 
 
 

 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor i.R. G. Kortmann 
 

 

                                                     Drogenberatung 
 

 

28. 
 

 

10:00 Uhr 
 

 

Pastor i.R.  F. Behmenburg 
 

 
 

 

04.09. 

 

10:00 Uhr 
 

Pastor D. Bouws 
 

 

 

 
Parallel wird jeweils an den normalen Sonntagen ein Kindergottesdienst angeboten. 
 
 
Unsere Gottesdienste im Internet 
 
Die Filmaufnahmen der Gottesdienste werden jeweils gegen Sonntagabends auf der Homepage 
veröffentlicht.   

www.altreformiert-uelsen.de 
 
Ebenfalls können die Gottesdienste auch über unseren eigenen You-Tube-Kanal unter 
„Ev.-altreformiert Uelsen“ angeschaut werden. 

 
 



 

GEDANKEN 
                                                                                                                             

Von der christlichen Freiheit 
 
Ihr aber, Brüder und Schwestern, seid zur Freiheit berufen. 
Allein seht zu, dass ihr durch die Freiheit nicht dem Fleisch 
Raum gebt, sondern durch die Liebe diene einer dem 
andern. Denn das ganze Gesetz ist in dem einen Wort erfüllt 
(3.Mose 19,18):  
"Liebe deinen Nächsten wie dich selbst!"  Galater 5,13+14 
 
 
 
 

 
„Zur Freiheit berufen“, das hört sich gut an, lieber 
Paulus, aber will ich das überhaupt? Ist es nicht 
viel einfacher klare Regeln zu haben? Dann weiß 
man doch, voran man ist. Freiheit verunsichert. 
Du sagst, in dem Gebot „Liebe deinen Nächsten 
wie dich selbst!“ wäre das ganze Gesetz erfüllt. 
Aber es ist ja nicht nur so, dass es mir mein 
Nächster manchmal nicht so leicht macht, ihn zu 
lieben. Mir ist nicht immer klar, was denn wirklich 
meinem Nächsten dient und was nicht. Was ich 
für richtig und gut halte, kann mein Nachbar als 
übergriffig empfinden. Oder er versteht meine 
Rücksichtnahme womöglich als Lieblosigkeit. 
 
Ja, ich ahne, was dir wichtig ist. „Als wir 
unmündig waren“, schreibst du, „waren wir 
geknechtet unter die Mächte der Welt. Als aber 
die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn, 
geboren von einer Frau und unter das Gesetz 
getan, auf dass er die, die unter dem Gesetz 
waren, loskaufte, damit wir die Kindschaft 
empfingen.“ (Galater 4,3-5) Du bist davon 
überzeugt, dass Freiheit ein Grundanliegen 
Gottes ist. Wie heißt ein altes Sprichwort: Gib 
jemanden einen Fisch, und du ernährst ihn einen 
Tag; bring ihm das Fischen bei, und du ernährst 
ihn ein ganzes Leben. – Gib den Leuten eine 
Anweisung für eine bestimmte Situation, und du 
hilfst ihnen, einen Tag lang eine richtige 
Entscheidung zu treffen. Bringe ihnen bei, mit 
den Augen Jesu die Welt zu sehen und du gibst 
ihnen einen Kompass an die Hand, mit dem sie 
das Leben meistern. 
 
Dir ist es wichtig, dass wir selbständig denkende, 
mündige Menschen werden. Und doch scheint es  
 
 
 
 

 
 
 
 
mir, dass du den Mitchristen nicht so ganz traust. 
Denn warum schreibst du deinen 
Gemeindegliedern in den Briefen konkrete 
Anweisungen? Stellst du dir so nicht selbst ein 
Bein? Jetzt also doch eine Ethik der Regeln, der 
Ge- und Verbote? Ok, die Menschen, an die du 
schreibst, haben gerade erst zum christlichen 
Glauben gefunden. Für sie ist noch alles ganz 
neu. Denen geht es wie mir, wenn ich in einer 
fremden Stadt unterwegs bin. Ich bin dankbar für 
jedes Schild, das mir sagt, wo ich langfahren 
muss. Die Einheimischen sind darauf nicht 
angewiesen. Sie kennen den Weg. Die Schilder 
nehmen sie meist gar nicht mehr wahr.  
 
Auch wir Christen heute sind ja manchmal auf 
neuem Terrain unterwegs. Ich denke da an den 
Ukrainekrieg oder an den Klimaschutz. Auch für 
uns ist nicht immer klar, was die richtige 
Entscheidung ist. Was entspricht da dem Gebot 
der Nächstenliebe? Konkrete Regeln lassen sich 
aus der Bibel nicht entnehmen. Aber der 
Kompass ist da. Wichtig dabei ist, dass wir 
Christen miteinander und mit anderen im 
Gespräch bleiben, den anderen hören und 
ernstnehmen und möglichst gemeinsam eine 
Entscheidung treffen. Zusammen richten wir den 
Kompass aus.  
 
Ja, zur Freiheit berufen zu sein, ist manchmal 
nicht einfach. Bequemer ist es, sich einfach 
irgendwo anzuhängen, andere mal machen zu 
lassen. Wer selbst denkt und sich nicht 
fremdbestimmen lässt, wird schnell als störend 
empfunden. Nur - so einfach ist es nun mal nicht 
mit dem Christsein. Dann kämen wir unserer 
Berufung nicht nach. Freiheit ist kein Luxus, auf 
den wir im Notfall verzichten können! 
 

Dieter Bouws 
 
 



INFORMATIONEN DES KIRCHENRATES 
 
Liebe Gemeindeglieder, 
 

am 15. Juni 2022 fand in unserer Kirche im Anschluss an den Gottesdienst die diesjährige 
Gemeindeversammlung statt. Im Mittelpunkt der Gemeindeversammlung stand die Zukunft der 
Gottesdienste. 
 

ZUKUNFT DER GOTTESDIENSTE 
 
Zweiter Gottesdienst 
Das Thema kam schon öfters bei Gemeinde-
versammlungen zur Sprache. Dabei wurde schon 
auch in Workshops Alternativen diskutiert. Harm 
ten Kate gibt als zweiter Vorsitzender des 
Kirchenrates einige Erläuterungen zu dem 
wichtigen Thema. 
 
Er macht darauf aufmerksam, dass die Feier 
zweier Gottesdienste an einem Sonntag ihren 
Ursprung in der Geschichte der niederländischen 
Kirchen hat. Des Weiteren sind Gottesdienste 
eine Versammlung der gesamten Gemeinde. 
Solange ein großer Teil der Gemeinde dieser 
Einladung nachkam, war es eine sinnvolle 
Tradition. Dies ist aber leider schon seit 
Längerem nicht mehr der Fall. 
 
Darum beschließt die Gemeindeversammlung 
mit großer Mehrheit für den Entfall des 
zweiten Gottesdienstes.  
 
Alternativen 
Im Anschluss an den Beschluss wurde erörtert, 
ob alternativ zum zweiten Gottesdienst – 
vielleicht gegen Abend - besondere 
Veranstaltungen angeboten werden sollen. 
Deutlich wurde, dass an einer Andacht am 
Freitagabend, wie sie zurzeit als Friedensgebet 
stattfindet, kein Interesse besteht.  
 
Auch die Uhrzeit für den vormittäglichen 
Gottesdienst wurde besprochen. Mehrheitlich 
sprach die Versammlung sich für 10.00 Uhr als 
passende Uhrzeit aus. 
 
Aus der Gemeindeversammlung kam der 
Vorschlag, ab und an vormittags einen 
Lehrgottesdienst zu feiern.  
 
 
Nach den Gottesdiensten 
Weiter wurde über Möglichkeiten gesprochen, 
die Begegnung nach dem Gottesdienst zu 
fördern? Dafür böte sich auch ein gemeinsames 
Mittagessen an. 
 

Das Kaffeetrinken nach dem Gottesdienst 
startet wieder am 12. Juni 2022. Wie immer ist 
die ganze Gemeinde dazu eingeladen! 
 
Zeitgemäße Verkündigung 
Außerdem wurde über zeitgemäße Formen der 
Verkündigung diskutiert. Junge Gemeindeglieder 
sollten wieder vermehrt mit in die Gottesdienste 
eingebunden werden. 
 
Weitere Vorschläge aus der Gemeinde 
●  Gemeinsame Aktivitäten mit den Gemeinden 
der Niedergrafschaft sollten wieder 
aufgenommen werden.  
 
●  Übergemeindlicher Jugendgottesdienst  
 
●  Singgottesdienste (am Abend) 
 
●  Katechismus: Auslegung auch in kleinere 
Gruppen 
 
●  Konzertgottesdienste 
 
●  Meditative Momente 
 
●  Gebetsanliegen aus der Gemeinde sammeln 
und im Gottesdienst aufnehmen. 
 
Aus der Gemeinde kam der Vorschlag, all diese 
Ideen nicht zusätzlich anzubieten, sondern sie in 
den Vormittagsgottesdienst aufzunehmen, um 
diesen Gottesdienst zu bereichern. Der 
Kirchenrat überlegt, ob und wie die Vorschläge in 
den „normalen“ Gottesdienst integriert werden 
können. 
  
Eine Mitarbeit der „Gottesdienstwerkstatt“ ist von 
der Versammlung gewünscht. Auch andere 
Gemeindeglieder können sich gerne einbringen. 
Bei Interesse meldet Euch bitte bei Pastor 
Bouws. 
 
Der Kirchenrat wird beauftragt, die 
Beschlüsse, die während dieser Gemeinde-
versammlung in Bezug auf den Gottesdienst 
beschlossen wurden, umzusetzen. Die 
Klausurtagung des Kirchenrates am 1. und 2. 
Juli wird dafür genutzt. 



BAUARBEITEN 
2021 wurde die Beleuchtung in der Kirche 
erneuert. Dabei geschah sehr viel in 
Eigenleistung. Außerdem wurde das Dach des 
Gemeindehauses – auch teilweise in 
Eigenleistung - erneuert. 
 
2022 werden im Pastorat Heizkörper 
ausgetauscht und mehrere Räume renoviert. 
Außerdem wird dort die Küche erneuert.  
 
Zur Vermeidung künftiger Wasserschäden 
werden am unteren Eingang des Gemeinde-
hauses Sicherungsarbeiten durchgeführt. 
 
FINANZEN 
Die Jahresrechnung und der Haushaltplan 
wurden Mitte April an den Eingängen der Kirche 
ausgelegt. Herbert Klinge als Rechnungsführer 
erläutert kurz die Jahresrechnung und den 
Haushaltplan. Er berichtet, dass die Ein- und 
Ausgaben nicht mehr gegenseitig gedeckt sind. 
Dieses soll in den nächsten Jahren intensiver 

besprochen werden. Herbert Klinge stand für 
Fragen zur Verfügung. Es hat sich jedoch kein 
Erörterungsbedarf ergeben. Ein besonderer 
Dank ergeht an Herbert Klinge und an Dita 
Segger für die Beitragsführung. 
 
VERSCHIEDENES und ABSCHLUSS 
Harm ten Kate berichtet über das Gemeindefest 
am 18. Juni 2022 und lädt die ganze Gemeinde 
herzlich dazu ein. 
 
Eine Klausurtagung des Kirchenrates findet am 
1. und 2. Juli 2022 in Lingen statt. 
 
Harm ten Kate bedankt sich im Namen des 
Kirchenrates für die Beteiligung der Gemeinde an 
der Gemeindeversammlung:  
 
Zum Abschluss der Gemeindeversammlung 
werden zwei Verse aus dem Lied 494 gesungen. 
 

Anna Reurik 
Schriftführerin des Kirchenrates 

 
 

 

KOLLEKTENEMPFEHLUNGEN 
 

                                         Folgende besondere Kollekten sind für dir nächsten Monate vorgesehen: 
 

05.06./ 
06.06. 
Pfingsten 

 

Äußere Mission 
 

Mit der Kollekte für die Äußere Mission unterstützen wir über Kerkinactie (NL) die Arbeit 
unserer Partnerkirchen in anderen Ländern, insbesondere die Christliche Kirche von 
Sumba, mit der wir seit über 100 Jahren engere Verbindungen haben. Unsere Gaben 
helfen mit, dass unterschiedliche Projekte durchgeführt werden können, u.a.: Bibellese mit 
neuen Augen; Aufklärung und Hilfe für Opfer sexueller Gewalt; Sozialhilfe für 
schutzbedürftige Gruppen.  
 

 

26.06. 
 
 
 

 

Jugendbund + Freizeiten 
 

In seiner Arbeit ist der Jugendbund auf Kollekten und Spenden angewiesen. Der 
übergemeindlichen Jugendarbeit, aber auch den Gemeinden steht mittlerweile ein 
vielfältiges Sortiment an Spielen und Materialien zur Verfügung, das immer wieder 
erweitert bzw. aktualisiert werden muss. Der Jugendbote, der monatlich erscheint, kann 
durch die Beiträge der Abonnenten nicht kostendeckend erstellt werden, weil u.a. hin und 
wieder höhere Auflagen für Kirchentage und Konfirmandengruppen gedruckt werden.  
 

In dem Arbeitsfeld „Fortbildung und Schulungen für Jugendmitarbeiter“ und 
übergemeindliche Veranstaltungen (Himmelfahrtstreffen, Jungschar-Fußballturnier u.a.) 
werden Kollektengelder sinnvoll verwendet.  
 

Auch der BaJu (Bund altref. Jugendvereine) bekommt einen Teil dieser Kollekte, damit er 
seine Arbeit durchführen kann. Ein großer Arbeitsbereich des Jugendbundes ist seit jeher 
der Bereich der Freizeiten. In den Sommermonaten werden für Kinder bzw. Jugendliche 
im Alter von 9-16+ Freizeiten kostengünstig angeboten.  
 

Diese Kollekte hilft, die Freizeiten möglichst vielen Kindern und Jugendlichen 
erschwinglich zu machen  
 
 
 



 
10.07. 

 

Rettungsschiff Sea Watch e.V. 
 

Geschätzt sind von 2014 bis 2019 ca. 20.000 Flüchtlinge ertrunken.  
 
Angesichts der humanitären Katastrophe, der Kriminalisierung der zivilen Seenotrettung 
und des politischen Stillstands auf europäischer Ebene, reichen Appelle allein nicht länger 
aus.  
 
Das von der Evangelischen Kirche Deutschland (EKD) organisierte Bündnis 
„United4Rescue“, mit vielen großen und kleinen Organisationen, Städten und Kommunen, 
Kirchen, Unternehmen, Reedereien, Gewerkschaften, Bürgerinnen und Bürgern ist es 
gelungen, ein Schiff zu ersteigern.  

 
Das ehemalige Forschungsschiff konnte 
durch Beiträge und Spenden der 
Mitglieder gekauft werden und ist der 
Rettungsorganisation Sea-Watch e.V. im 
Januar 2020 zur Verfügung gestellt 
worden.  
Nach erfolgtem Umbau verließ die Sea-
Watch 4 am 15. August 2020 den Hafen 
von Burriana, Spanien, zu ihren ersten 
Einsatz im Mittelmeer. 

 
Uns ist sehr bewusst, ein einzelnes Rettungsschiff löst die Gesamtproblematik von Flucht 
und Migration nicht. Dennoch ist es ein eindeutiges Signal:  
 
Unsere Gesellschaft hält an den Werten der Humanität fest!  
"Man lässt keinen Menschen ertrinken!". 
 

 
Zusätzlich zu den Kollekten: 
Der Diakonieausschuss unserer Synode hat uns um einen Spenden-/Kollektenaufruf für die Ukraine 
gebeten. Wir möchten auch weiterhin eine Sonderkollekte für die Ukraine halten. Das Geld geht 
an "Diakonie-Katastrophenhilfe". 
 

Auszug aus dem Schreiben des Diakonieausschusses: "Wir sind der festen 
Überzeugung, dass dieses Hilfsnetzwerk über die nötigen Ressourcen verfügt, um 
flüchtenden Menschen zur Hilfe zu kommen und die medizinische Infrastruktur in 
der Ukraine zu unterstützen. Die Diakonie-Katastrophenhilfe kann vor Ort mit ihren 
Kontakten wirksame Hilfe umsetzen und koordiniert die vielfältigen Hilfsangebote, 
die es dankenswerterweise nun auch gibt." 
 
 

Kollekten für den laufenden Monat können auch auf der Homepage eingesehen werden: 
www.altreformiert-uelsen.de/diakonie/ 
 
Gerne darf weiterhin auf unser Konto DE44 2806 9926 1200 4596 01 überwiesen werden! Damit das 
Geld auch dort ankommt, wo es gewünscht ist, bitte gerne einen Verwendungszweck angeben. Wenn 
nichts vermerkt ist, kommt es der allgemeinen Diakonie zugute.  
 

Gott segne Geber und Gaben! 
 

SENIORENNACHMITTAG 
Wir möchten den ausgefallenen „Seniorennachmittag“ am 23.06.2022 um 15 Uhr (als Teil der Woche 
der Begegnung) im Gemeindehaus nachholen. Hoffentlich wird das Angebot zahlreich angenommen und 
wir haben einen schönen Nachmittag mit guten Gesprächen zusammen.  
 

Herzliche Einladung!               Die Liste für die Anmeldung hängt zeitnah aus.  
                                                                           

Für die Diakonie 
Silvia Wolberink                                   



GEMEINDELEBEN 
 

KINDERGOTTESDIENST 
 
 
05.06.22 Familiengottesdienst 
12.06.22 Gottes Geist lässt Not erkennen  (Gruppe C) 
19.06.22 Gottes Geist führt zurück ins Leben 
26.06.22 Gottes Geist öffnet Horizonte 
 
03.07.22 Familiengottesdienst 
10.07.22 Jesus gibt Essen    (Gruppe B) 
17.07.22 Jesus segnet die Kinder 
 
SOMMERFERIEN – KEIN KINDERGOTTESDIENST ! 
 
21.08.22 Der andere Ruhetag    (Gruppe A) 
28.08.22 Das andere Gotteshaus 
 
04.09.22 Familiengottesdienst 
11.09.22 Bileams Auftrag    (Gruppe C) 
18.09.22 Die Eselin sieht, was Bileam nicht sieht 
25.09.22 Gott bleibt bei seinem Segen 
 
Wir freuen uns auf euch! 
 

 
 
Kinderbibeltag 
Am 21.Mai.2022 fand der ökumenische Kinderbibeltag mit 50 Kindern statt. Gestartet wurde in der 
reformierten Kirche mit einem kleinen Gottesdienst. 
 

 
Pastor Harms hat die Geschichte von Daniel in der Löwengrube erzählt. Danach ging es ins reformierte 
Gemeindehaus. Dort warteten die unterschiedlichsten Stationen auf die Kinder: Geschicklichkeitsspiele, 
Raubtierfütterung, Gestaltung von Blumentöpfen, Löwenmasken und Stofftaschen, Kinderschminken 
und vieles mehr. 

Anja Horselenberg 
 
 
 
 



GOSPELCHOR UELSEN 
 
Seit Anfang Mai sind wir, zunächst in kleinerer Besetzung, mit den Proben angefangen. Wir 
hoffen darauf, dass nach und nach alle wieder mit „an Bord“ sind!  

 
Der erste Auftritt ist bereits geplant. Wir singen 
am 26.06.22 um 10:00 Uhr im Gottesdienst. 
 
 
Probe ist jeweils montags ab 20 Uhr im 
Musikraum unserer Kirche. 
Alle, die mitsingen möchten, sind herzlich 
willkommen! 
 
Besucht uns gerne auf unserer Homepage: 
www.gospelchor-uelsen.de oder bei Facebook 
für nähere Informationen. 

Silvia Wolberink 
 
 

 
 

Frauenfrühstück 
 
Der Frauenbund lädt alle Frauen zum Frauenfrühstück ein 
am Samstag, dem 25. Juni 2022 um 10.00 Uhr in den 
Gemeinderäumen der altreformierten Kirche in Nordhorn. 
 

 
Pastor Jan Hermes aus Schoonebeek referiert zum Thema: „Glauben zwischen den Generationen“. 
Wir freuen uns auf ein gesegnetes und geselliges Beisammensein. 

Das Frauenbund-Team 
 



FRAUEN- und MÄNNERKREIS 
 
„Mittelalterliche Frauen“ zu Gast beim Frauenkreis und Männerkreis 
Am 2. Mai hatten unser Frauenkreis und Männerkreis vier „mittelalterliche Frauen“ aus Veldhausen zu 
Gast. Diese erzählten aus ihrem Leben: Wie sie schon als Kinder ins Kloster gebracht wurden und ihre 
Zeit dort verbrachten. Sie schilderten ihre Flucht aus dem Kloster und berichteten über die Zeit der 
Reformation.  
 

Diese Frauen von damals wurden 
dargestellt: 
 
Katharina von Bora,  
Ehefrau von Martin Luther; 
 
Ave von Schönfeld,  
Ehefrau von Dr. Basillius Axt und 
Freundin von Katharina; 
 
Journalistin und Moderatorin; 
 
Muhme Lene,  
Tante und „Großmutter“ von Käthe. 
 
 
 
 
 
 
 
(Foto: Anneke ten Kate)                                                                                                   
 

Mit dem Abschlussgebet von Annegret Lambers haben wir diesen Nachmittag beendet. 
 

Nach diesem schönen und geselligen Nachmittag waren sich viele einig: Im nächsten Jahr gibt es 
hoffentlich eine Neuauflage! 
 
 
Radtour 
 

Herzliche Einladung an alle (auch die bisher nicht an den Kreisen teilgenommen haben): 

Am Montag, 13. Juni 2022 um 14.30 Uhr beginnen wir mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken.  
 
 

Anschließend wird eine Fahrradtour (ca. 1 
Stunde) und zeitgleich ein Spielenachmittag im 
Gemeindehaus angeboten, an denen man 
jeweils teilnehmen kann. 
 

 
 

 
Für das gemeinsame Abendessen gegen 16.30 
Uhr bitten wir alle, die teilnehmen möchten, um  
einen Beitrag für das Bufett (Salat oder 
Fingerfood) Jeder und Jede darf gerne etwas 
dafür mitbringen. 
 

Sollte jemand eine Mitfahrgelegenheit benötigen, 
wende man sich gerne an den Vorstand. 
(Kaffeedienst: Gruppe 4) 
 
Anschließend ist Sommerpause bis September. 
 

Antine Borggreve 

 

Trauern – ein Weg zum Leben? 
Herzliche Einladung an alle Interessierten für den 18.06.2022 - Kloster Frenswegen/Aula,  
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Olaf Kormannshaus spricht zum Thema Trauer. 

Die Hospizhilfe Grafschaft Bentheim 



Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdienst  
 am 26. Mai 2022 

 
In diesem Jahr durften wir nach zweijähriger 
Coronapause wieder einen ökumenischen 
Himmelfahrtsgottesdienst feiern. Schon zum zweiten 
Mal waren wir im Heimathof in Itterbeck. Zusammen 
mit den Kindern waren wir fast 200 Personen.  
 
Der Kindergottesdienst wurde zeitgleich im nächsten 
Gebäude gefeiert. 

 

 
»Übergabe der Fackel« 

 
Pastor Bouws erinnerte in seiner Predigt (über 
Apostelgeschichte 1,1-11) an den Fackellauf 
Monate vor einem olympischen Spiel. An 
Himmelfahrt übergibt Jesus „die Fackel“ an seine 
Jünger. Hatte Jesus die Botschaft vom 
Himmelreich, vom Reich Gottes, von Galiläa bis 
Jerusalem getragen, so sollen jetzt seine Jünger 
die Botschaft in die ganze Welt bringen. Mit der 
Erzählung von Jesu Himmelfahrt erzählt Lukas 
den ersten Teil dieser „Übergabe der Fackel“.  
 
Hatte Jesus nach seiner Taufe im Jordan den 
Heiligen Geist empfangen, so sollen die Jünger 
ihn noch erhalten. Das geschieht wenige Tage 
später, an Pfingsten. Mit Pfingsten ist die 
„Fackelübergabe“ abgeschlossen. Nun tragen 
die Jünger Jesu Botschaft vom Reich Gottes in 
alle Welt. Mit Paulus verfolgt die 
Apostelgeschichte das Leben eines der 
„Fackelläufer“ bis nach Rom. Die Fackel, so 
Pastor Bouws, wird von Generation zu 
Generation weitergetragen – bis heute. 
 
Steigt jemand in seiner Firma auf, käme niemand 
auf die Idee, ihn jetzt im vierten statt im ersten 
Stock zu vermuten. Selbstverständlich nehmen 
wir den Aufstieg in der Firma nicht wortwörtlich. 
So ist auch das Aufsteigen Jesu im Himmel ein 
Bild für Jesu Gegenwart in „Gottes Reich“ – 
einem Ort jenseits von Raum und Zeit und doch 

so real wie die Erde, auf der wir leben. An 
Himmelfahrt steigt Jesus nicht wie ein Astronaut 
hinauf in den Sternenhimmel, sondern in die 
andere Realität, die wir mit der Bibel 
„Himmel“ nennen.  
 
Himmelfahrt erinnert uns besonders daran, dass 
Jesus wiederkommt. Dann „berühren sich 
Himmel und Erde“ (Lass dich Hören Nr. 4), so 
sangen wir nach der Predigt. Was für ein Fest! 
 
Ein Posaunenchor aus beiden reformierten 
Gemeinden unter Leitung von Helga Molendijk 
begleitete den Gemeindegesang. Die Kollekte in 
Höhe von 655,50 Euro geht an den Brotkorb in 
Neuenhaus.  
 
Auch in diesem Jahr hatte das Team des 
Heimathofes viele leckere Kuchen gebacken. 
Rund hundert Besucher nahmen dieses Angebot 
gern an und genossen Kaffee und Kuchen 
drinnen und draußen. Alles war im 
Handumdrehen hergerichtet, auch mit unserer 
Hilfe.  
 
Herzlichen Dank an alle, die diesen schönen 
Gottesdienst mitgefeiert und gestaltet haben! 
 

Gertrud Breuker 

 

 
Ein guter Tipp zum Schluss:  Gemeinsames Beten gegen den Krieg in der Ukraine und für die 
betroffenen Menschen in den Kriegsgebieten und die Flüchtlinge überall. 
 

Jeden Freitag um 18:00 Uhr in der reformierten Kirche in Uelsen. 
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FOTOGALERIE 
 

Kinderbibeltag am 21. Mai 
 
                                                                     
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
     Zum Abschluss des Kinderbibeltages durfte eine  
     Kinderdisco natürlich nicht fehlen: 
 

 
 



Ehrenamtsabend am 13. Mai 2022 
 

 

Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdienst am 23. Mai 2022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



 

 



 
Endlich können wir wieder ein Gemeindefest feiern. 
Es lohnt sich, dabei zu sein!  
 
Im Mittelpunkt des Festes steht der  
 

Wettkampf der Bezirke. 
 
Zu gewinnnen gibt es neben Ruhm und Ehre auch einen 
Bezirks-Wanderpokal! 
 
Wer gerne Teil seiner Bezirksmannschaft sein möchte, kann 
sich bei seinem/seiner Bezirksältesten melden.  

 
Der Wettkampf umfasst folgende Spiele: 
 

◘ Auf einem Fahrrad mit falscher Lenkung 
zwei Runden fahren auf den großen Parkplatz.  
Jeder Bezirk benötigt hierfür zwei Personen. 
Nach der ersten Runde übernimmt die zweite 
Person durch fliegenden Wechsel und fährt 
ebenfalls eine Runde. Der Bezirk mit der 
schnellsten Gesamtzeit gewinnt diesen 
Wettkampf.  
 

◘ Kugel Hochdrehen. Dies ist ein 
Geschicklichkeitsspiel. Man kann es spielen mit 
zwei bis vier Personen. Der Bezirk mit der 
schnellsten Zeit gewinnt diesen Wettkampf. 
 
 
 

◘ Laufski-Parcours. Jeweils zwei Bezirke 
treten gegeneinander auf dem Rasen vor der 
Kirche an. Die Parcoursstrecke ist 15 Meter lang 
und läuft leicht hoch, was die Sache nicht 
einfacher macht. Jede Mannschaft hat drei 
Personen auf den Laufski. 
 

◘ Fußball Darts. Auf einer „Luftwand“ ist eine 
große Dartscheibe gezeichnet, die man mit 
einem soften Ball treffen muss. Die Punkte-
zählung ist wie beim echten Dartspiel. Also drei 
Treffer in den Triple 20 bedeutet 180 Punkte 
usw.  
 

◘ Quiz. Jeder Bezirk stellt dafür zwei Personen.  
 
Man kann bei Kaffee oder Getränke ins Gespräch kommen, aber es ist natürlich auch "Pflicht",  seine  
Bezirksmannschaft anzufeuern.  
 

Nach Abschluss der Wettkämpfe wird der Gesamtgewinner ermittelt und der Wanderpokal an den 
Gewinner-Bezirk überreicht. 
   
Außerhalb der Wettkämpfe können die Spielgeräte gerne von jedermann weiter genutzt werden.  

 
Für die kleineren Kinder gibt es eine Hüpfburg und die Kindergottesdienstleitung 
organisiert ebenfalls einige Spiele.  
 
 

 
Es gibt durchgehend Kaffee, Kuchen und Getränke. Und ab 17.00 ist Grillen angesagt.  
 
Also liebe Leute, es gibt genügend Gründe um zu kommen!                           

Harm ten Kate 
 
 

Wer spendet für unser Gemeindefest einen Kuchen oder einen Salat?  
Es wäre schön, wenn hierfür Freiwillige bereit wären und sich in die Liste am Ausgang eintragen! 
 


